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Der Stadtrat von Lenzburg 
an den Einwohnerrat 

Einwohnerrat; Tagungsort des Einwohnerrats 

Sehr Frau Präsidentin 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Stadtrat unterbreitet Ihnen Bericht und Empfehlung: 

I. Ausgangslage 

1. Seit Einführung des Einwohnerrats, somit ab dem 6. Juli 1972, fanden die 
Sitzungen des Einwohnerrats in der Regel in der Aula des Bezirksschul-
hauses, d.h. des heutigen Schulhauses Bleicherain, statt. Vor der Um-
stellung auf die Gemeindeorganisation mit Einwohnerrat fanden die 
Gemeindeversammlungen regelmässig in der Turnhalle Mühlematt statt. 

2. Ab 2017 wurde die Aula Bleicherain saniert, weshalb die Sitzungen des 
Einwohnerrats in der neu sanierten Aula Lenzhard durchgeführt wurden. 
Die Sanierung des Schulhauses Bleicherain wurde per August 2018 ab-
geschlossen und das Schulhaus dem Betrieb übergeben. 

3. An der Einwohnerratssitzung vom 6. Dezember 2018 vertrat Michael 
Häusermann, SVP, unter dem Traktandum "Umfrage" die Meinung, dass 
der Einwohnerrat entscheiden solle, ob er in der Aula Lenzhard oder in der 
Aula Bleicherain tagen wolle. 

4. Der Stadtrat legte an der Einwohnerratssitzung vom 27. Juni 2019 seine 
Überlegungen zum Tagungsort des Einwohnerrats dar (vgl. unten Ziff. III.3). 

5. Im Anschluss an diese Überlegungen erklärte Michael Häusermann, SVP, 
dass er mit der Antwort des Stadtrats nicht einverstanden sei und eine Ab-
stimmung im Einwohnerrat zum Tagungsort wünsche. 

6. Unter anderem mangels ordnungsgemässer Traktandierung konnte die 
gewünschte Abstimmung nicht am 27. Juni 2019 durchgeführt werden. 

II. Rechtliche Grundlagen 

1. Die rechtlichen Grundlagen (Gemeindegesetz, Gemeindeordnung und 
Geschäftsreglement des Einwohnerrats) enthalten keine ausdrückliche 
Regelung des Sitzungsorts. Festgehalten wird, dass die Präsidentin den 
Rat einlädt und das Ratsbüro die Traktandenliste sowie Ort und Zeit der 
Sitzung öffentlich bekannt macht. Im Rahmen des Geschäftsreglements 
könnte der Einwohnerrat den Tagungsort ausdrücklich festlegen. 
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2. Im Sinne einer flexibleren Lösung zieht es der Stadtrat vor, auch ohne 
ausdrückliche Regelung im Geschäftsreglement, dem Einwohnerrat im 
Sinne einer Konsultativabstimmung die Frage des Tagungsorts des Ein-
wohnerrats zu unterbreiten. 

III. Infrastrukturanforderungen und aktuelle Situation 

1. Für Durchführung einer Einwohnerratssitzung in der Aula Lenzhard (12 m x 
22 m) wird aktuell hauptsächlich folgende Infrastruktur verwendet: 

• 40 Stühle und 19 Tische für Einwohnerräte 

• 5 Stühle und 3 Tische und 4 Podeste für Ratsbüro 

• 5 Stühle und 3 Tische für Stadtrat 

• 4 Stühle und 2 Tische für Auskunftspersonen bzw. Stimmenzähler 

• 4 Stühle und 2 Tische für Presse 

• mindestens 20 Stühle für Zuschauerinnen und Zuschauer 

• 2 Stühle und 1 Tisch für Ratsweibel 

• Mikrofon- und Aufnahmeanlage 

• Total: Mindestens 80 Stühle und 30 Tische und 4 Podeste (inkl. 
Transportwagen) 

 Die Stühle, Tische und Podeste werden auch für den Schulbetrieb im 
Lenzhard (bspw. Präsentationen, Ausstellungen, Theater, Konzerte etc.) 
verwendet und im Nebenraum der Aula eingelagert. 

2. Die Aula Bleicherain verfügt nach der Sanierung nach wie vor über eine 
ausreichende Fläche (12 m x 18 m) für die Durchführung von Einwohner-
ratssitzungen. Für den Betrieb der Aula Bleicherain ab August 2018 sind 
14 Tische, 200 Stühle, jedoch keine Podeste vorhanden. Davon werden 50 
Stühle in der Aula und 150 Stühle sowie 14 Tische (diese auf 2 Wagen) in 
unmittelbarer Umgebung (Lagerraum vor der Aula) zwischengelagert. Mit 
diesen eingelagerten Stühlen und Tischen ist der Lagerraum vor der Aula 
vollständig gefüllt. Die fehlende Infrastruktur (16 Tische und 4 Podeste und 
Transportwagen) für die Einwohnerratssitzung müsste zusätzlich ange-
schafft werden (Schätzung: rund Fr. 16'000.–). Lagerflächen ausserhalb der 
Aula sind keine weiteren mehr vorhanden, weshalb die Lagerung der zu-
sätzlichen 16 Tische und 4 Podeste (inkl. Transportwagen) in der Aula 
selber vorgenommen werden müsste, was den Betrieb einschränken und 
das Bild – bspw. während Musikschulkonzerten etc. – beeinträchtigen 
würde. 

3. Der Stadtrat bevorzugt die Beibehaltung der Aula Lenzhard als Tagungsort 
des Einwohnerrats, wie er an der Einwohnerratssitzung vom 27. Juni 2019 
dargelegt hat, und zwar hauptsächlich aus folgenden Gründen (in Stich-
worten): 

a) Infrastruktur: Einwohnerrat kann bereits vorhandene Schulinfrastruktur 
des Lenzhard und gemeinsame Lagerflächen mitnutzen (Bleicherain: 
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separate Anschaffungen von Tischen und Podesten für Einwohnerrat; 
Einlagerung teilweise in Aula selber) 

b) Behindertenzugänglichkeit des Tagungsorts inkl. Toiletten für Öffent-
lichkeit, Räte oder Auskunftspersonen (Bleicherain: nur auf Anmeldung 
möglich) 

c) Nähe zur Oberstufe (Staatskunde; Lehrplan 21 mit Fach "politische 
Bildung") 

d) Attraktivitätssteigerung der Quartiere im Westen, welchen in den 
nächsten Jahren eine beträchtliche Entwicklung bevorsteht (bspw. Ent-
wicklung Bahnhof, ev. Mittelschulstandort im Zeughausareal) 

4. Grundsätzlich wäre die Durchführung der Einwohnerratssitzungen auch in 
anderen Räumlichkeiten in Lenzburg denkbar (Alter Gemeindesaal, Weiter-
bildungszentrum, Stapferhaus, Schloss etc.). Da sich die mündliche An-
frage von Michael Häusermann ausschliesslich auf die beiden Aulen 
Lenzhard und Bleicherain bezogen hat und die Räume des Weiterbildungs-
zentrums, des Stapferhauses und auf dem Schloss regelmässig von Dritten 
gemietet werden, sind diese externen Räumlichkeiten nicht im Detail evalu-
iert worden. Auch im Alten Gemeindesaal (12 m x 16 m) – dem kleinsten 
der drei erwähnten Räume der Stadt – ist eine Einwohnerratssitzung von 
der Infrastruktur her grundsätzlich möglich. Im Alten Gemeindesaal finden 
jedoch rund 100 Veranstaltungen pro Jahr statt, Mitte Juni belegt beispiels-
weise die Lenzburgiade das ganze Gebäude während knapp zehn Tagen 
(Saal, Arkaden, Metzgplatz, Garderoben etc.). In Berücksichtigung der 
Funktion des Alten Gemeindesaals als Festsaal (mit Küche und Bühne etc.) 
– bspw. auch Abschlussabend des Einwohnerrats – und der Möglichkeit 
und Anzahl der externen Vermietungen, erachtet der Stadtrat den Alten 
Gemeindesaal als nicht idealen Tagungsort für sechs Einwohnerrats-
sitzungen pro Jahr. 

 Aus Effizienzgründen (Aufbau, Lagerung etc.) empfiehlt der Stadtrat ein-
dringlich, dass die Einwohnerratssitzungen in der Regel am gleichen 
Tagungsort durchgeführt werden. 

IV. Weiteres Vorgehen 

Ab 2020 werden die Einwohnerratssitzungen in der Regel in demjenigen Raum 
stattfinden, welchem der Einwohnerrat in der Abstimmung den Vorzug gibt. 

Empfehlung: 

Der Einwohnerrat möge sich für eine Beibehaltung des Tagungsorts "Aula 
Lenzhard" aussprechen. 

Lenzburg, 28. August 2019 

 FÜR DEN STADTRAT 
Der Stadtammann: 

 
Der Stadtschreiber: 

VERSANDDATUM 
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